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Demokratielernen in der Schule: allgemeines Potenzial

„Demokratie ist die einzige politisch 
verfasste Gesellschaftsordnung, die gelernt 
werden muss – immer wieder, tagtäglich 
und bis ins hohe Alter hinein“ (Negt 2010: 
13).



Demokratielernen in der Schule

Demokratie als… 
Lebensform → Gesellschaftsform → Herrschaftsform

… durch (politisches) 

Handeln und soziales 
Lernen

… als 

fächerübergreifendes 
und verbindendes 

Prinzip

… durch 

Fachunterricht der 
(historisch) politischen 

Bildung 

… Lernen an Gegenständen im Fachunterricht

… Lernen als 

Interaktionserfahrung 
in einer 

demokratischen 

Schulkultur

Eigene Darstellung Nico Weinmann, Systematisierend, u.a.: Gessner/Klinger 2025, Peters/Weinmann 2022, Sander 2013.
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Grundordnung als Grundprinzipien und als expliziter
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Mindeststandard der politischen Bildung

„Beutelsbacher Konsens“ 

1. Überwältigungsverbot: Es ist nicht erlaubt, Schüler:innen im 
Sinn der eigenen erwünschten Meinung zu überrumpeln. 
Die Lernenden sollen stattdessen bei der Ausbildung 
selbstständigen Urteilens unterstützt werden. 

2. Kontroversitätsgebot: Was in Wissenschaft und Politik 
kontrovers ist, muss auch im Unterricht kontrovers 
erscheinen. Unterschiedliche politische Positionen, 
Handlungsoptionen und -alternativen dürfen nicht 
unterschlagen werden, da Unterricht auch auf diese Weise 
Gefahr läuft, zu indoktrinieren.

3. Schülerorientierung: Im Mittelpunkt der Unterrichtsplanung 
und -durchführung stehen die Schüler:innen. Sie sollen in die 
Lage gebracht werden eine politische Situation und ihre 
eigene Interessenlage selbstständig zu analysieren. Im 
Unterricht sollen Mittel und Wege gefunden werden, wie 
Schüler:innen die vorgefundene politische Lage im Sinn ihrer 
eigenen Interessen beurteilen und beeinflussen können. 
(Wehling 1977: 179f, kritisch: Widmeier/Zorn 2019)
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Institutionalisierung

• Fachunterricht politischer Bildung 
und Demokratielernen als 
„Querschnittsaufgabe“ aller Fächer 
(KMK 2018)

• Professionalisierung über zwei 
Phasen der Lehrerausbildung an 
Universitäten und den 
Studienseminaren

• Netz von Akteuren 
außerschulischer Bildung 
(Gedenkstätten, Museen, 
BPB/LPB…)
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Himmelmann 2017

Politische Bildung 
als gymnasiales 

Privileg

Schule als “sozialer 
Platzanweiser“ reproduziert 

soziale Ungleichheit
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Demokratielernen durch Fachunterricht der (historisch-)politischen Bildung

Kompetenzorientierung entlang 
fachdidaktischer Prinzipien (Reinhardt 
2019):

- anders als Institutionenbildung zielt sie 
darauf ab, Lernende mit aktuellen, 
kontroversen und relevanten 
politischen, sozialen und ökonomischen 
Problemen, Dilemmata und Konflikten 
zu konfrontieren

- Kultur von Lernaufgaben: Lernenden 
wird ermöglicht, schwierige Situationen 
und Probleme eigenständig zu 
bewältigen

→ Ausbildung in Fachseminaren

Analysieren, 
Handeln, Urteilen
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„Die Stärkung junger Menschen in ihrem Engagement für den 
demokratischen Rechtsstaat und ihrem entschiedenen Eintreten 
gegen antidemokratische und menschenfeindliche Haltungen und 
Entwicklungen ist Aufgabe von Schul- und Unterrichtsentwicklung 
und Aufgabe aller Fächer […]“ (KMK 2018:7). 

Zum Beispiel:

• Literatur ermöglicht es jüngeren Schülerinnen und Schülern, sich 
mit schwierigen und weitreichenden historischen und politischen 
Problemen auseinanderzusetzen.

• Es gibt ein breites Spektrum an Kinder- und Jugendliteratur, das 
einen altersgerechten Zugang zu „großen Themen“ wie Krieg und 
Frieden, kultureller Vielfalt, Migration, Klimakatastrophe, 
sexueller Identität usw. bietet.

(Weinmann 2021)

→ Ausbildung im Fachmodul

Demokratielernen als fächerübergreifendes und verbindendes Prinzip
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• Die Schule selbst sollte eine demokratische 
Institution sein.

• Schulleitungen und Lehrkräfte müssen 
Transparenz in ihrem Handeln gewährleisten 
und ein positives, respektvolles sowie 
diversitätsbewusstes Verhalten innerhalb der 
Schule vorleben

• Das Schulgesetz sieht verschiedene 
Möglichkeiten der Beteiligung von 
Schülerinnen und Schülern vor, 
beispielsweise in schulischen Gremien oder in 
Schülervertretungen. Darüber hinaus gibt es 
Beteiligungsverfahren und –programme, die 
Gegenstand der Schulentwicklung sein 
können (z.B. „Aula“, Umweltschulen, Schulen 
gegen Rassismus…)

• Räume der Selbstverwaltung durch die 
Schülerinnen und Schüler: etwa wenn sie 
eigenständig Cafeterien, Sportanlagen oder 
Aufenthaltsräume planen, betreiben und 
verwalten.

→ Ausbildung in allgemeinpäd. Modulen, „VINN“ 
& Demokratiebildungstabe

Demokratielernen durch (politisches) Handeln und soziales Lernen
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Aufwachsen in der Dauerkrise

Aktueller Abi Jahrgang:

Krisenschocks:
− Geboren: kurz vor der Finanzkrise 2008 
→Verteilungswirkung der Bankenrettung:  
Austeritätspolitik: Investitionsstau im Bildungsbereich, 
Phänomen „Deutsche Bahn“ als Dauerzustand

− 2-4. Klasse: Migrationsbewegung aus Syrien 2015 →
unmittelbar Kontakt im Klassenzimmer und Schulalltag

− 6.-8. Klasse: Covid Pandemie 2020-22→ Lockdowns und 
Hygienemaßnahmen → Stress, Vereinsamung, Ermüdung

− 8.-10. Klasse bis heute: Krieg in der Ukraine ab 2022 →
unmittelbar Kontakt im Klassenzimmer und Schulalltag

− 8.-10. Klasse bis heute: Inflation, Energiekrise und Kriege 
im Nahen Osten ab 2022: diverse Kriegsbetroffenheiten –
Naher Osten, Krieg in der Ukraine → Armut und Soziale 
Ungleichheit gewinnt an Relevanz: wie starte ich ein 
selbstbestimmtes Leben? 

− Klimakrise als Dauerkrise, in der Wahrnehmung 
zunehmend unter der Oberfläche der Krisenschocks

Generation Polykrise?

Mannheim Karl [1928] 1970: Soziologisch ist der 
Generationenbegriff dann ertragreich, wenn
geteilte Erfahrungen historischer Umbrüche 
sichtbar werden – und wo sich zugleich 
unterschiedliche, auch widersprüchliche 
Verarbeitungsweisen dieser Erfahrungen 
abzeichnen

S
c
h
u
ll
a
u
f
b
a
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n

• Erosion der demokratischen Ordnung lässt sich 
immer weniger als isoliertes Phänomen 
begreifen, sondern zunehmend als Teil eines 
dichten Krisengeflechts.

• Nahezu jede Krisendynamik dringt tief in das 
Innenleben der Demokratie vor und belasten 
essenzielle Mechanismen und Prinzipien, die 
schon zuvor unter wachsender Spannung 
standen



Aufwachsen in der Dauerkrise

Albert et. al. 2024
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Wahlforscher Karl Rudolf Korte (2026):
• Hohe Volatilität
• gegen die Etablierten, 
• Regierung in der Kommunikationskrise:  

Jugendliche fühlen sich „echolos“ →
Resignation

• Algorithmierung der Wahlentscheidung  

Faas 2025

Polarisierung um Krisenerfahrung mit klarer 
Geschlechterbias und leichter sozialer 
Schieflage:
• „Zerstörungslust“ (nach: 

Alminger/Nachtwey 2025) (eher 
männlich)

• Angst um Demokratie, soziale Frage und 
Anerkennung von Diversität (eher 
weiblich
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Tik tok Guerilla versus linke 
Einhornfabrik
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Himmelmann 2016

Didaktisierung von 
Kontroversität 

Didaktische 
Impulse zur 
Erneuerung 

der 
Demokratie?

Soziale 
Ungleichheit und 
Aushandlung um 
„Gemeinwohl“ 

• Zeitgeist der Nullsummenlogik dein Gewinn an 
Gleichstellung, Mobilität, Sozialleistungen oder 
Asylrechten wird zu meinem Verlust --> Ungleichheit 
verstehen

• Verhandeln von Gemeinwohl 
• Resiliente Schulgemeinschaften „von unten“

Aufwachsen in der Dauerkrise



WEF 2026

• WEF: Systemischer Krisenbegriff als 
komplexes Risikonetzwerk

• Geht konform mit aktuellen Debatten um 
Krisendynamiken: Zeitalter der Polykrise

• Klimakrise, Pandemie, Kriege oder 
Wirtschaftskrisen greifen ineinander, 
erzeugen Kaskadeneffekte, verschmelzen 
zu neuen Dynamiken.

• „Wir befinden uns in einer Situation, in 
der das Ganze gefährlicher ist als die 
Summe seiner Teile“ (Adam Tooze)

Aufwachsen in der Dauerkrise



Aufwachsen in der Dauerkrise

• Demokratielernen als 
Krisenbearbeitung

• Schulen als Orte innerer und 
geteilter Resilienz als Lebens-
Gesellschaft- und Herrschaftsform.

• Bildung für nachhaltige 
Entwicklung überdenken, um es 
„Mainstreamfähig“ zu machen

WEF 2026



Zukunftsdenken

Systemdenken

Strategisches 
Denken

Implementierungs-
kompetenz

Interpersonale 

Kompetenz

Werteorientierung

Aaron Redman, Arnim Wiek (2021): 
Competencies for Advancing
Transformations Towards Sustainability, 
in: Zeitschrift Frontiers in Education, 
Ausgabe 6.

Aufwachsen in der Dauerkrise: Kompetenzen einer Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung

• Fähigkeit, Zukünfte aktiv zu analysieren, zu 
beurteilen und in Bildern oder Szenarien zu 
entwerfen, die mit komplexen 
Nachhaltigkeitsproblemen verknüpft sind.

• Geht über bloßes Vorhersagen hinaus und 
umfasst das bewusste Auseinandersetzen 
mit möglichen Entwicklungen, ihren 
Bedingungen und Konsequenzen – inklusive 
Unsicherheit, Zeitdimensionen und 
Handlungsoptionen.
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Praxisprobleme von Demokratielernen
• Keine Zeit, kein Personal, kein Geld
• Als „Querschnittsaufgabe“ bleibt Demokratielernen 

dem Zufall überlassen
• Kürzungen in der Lehrkräfteausbildung, Reduzierung 

auf das Fach

Vorschläge
• Stärkung des Gesellschaftswissenschaftlichen 

Fächerverbunds: Hauptfach „Gesellschafts-
wissenschaften“ oder „Politik und Wirtschaft“ →
Stundentafel bleibt „Goldstandard“

• Gemeinsame Initiativen der „Institutionen“ zur 
Stärkung von Demokratielernen

• Demokratielernen „von unten“: Resiliente und 
wehrhafte Schulgemeinschaften

Bildungspolitik

Hedtke 2019
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